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Bericht des Präsidenten Peter Hug 
 
 
Während dem Berichtsjahr konnte sich der Stiftungsrat hauptsächlich seinem 
Kerngeschäft –  dem Sprechen von Fördermitteln –  widmen. Das war möglich, weil 
einerseits der Stiftungsrat konstant blieb, der Unterhalt der Liegenschaften ohne 
grössere Projekte besorgt werden konnte und weil schliesslich unsere Geschäftsstelle 
ihre Arbeit hervorragend erledigte. 
 
 
Stiftungsrat 
 
Der Stiftungsrat traf sich im Berichtsjahr zu insgesamt vier Sitzungen und blieb in seiner 
Zusammensetzung unverändert: Peter Hug (Präsident und Finanzen), Martin Schmid 
(Vizepräsident), Barbara Heer, Urs Bucher (Liegenschaften), Monika Engeler und 
Stefan Gander. 
 
 
Geschäftsstelle 
 
Ich bedanke mich bei Silvia Huber für die stets umsichtige und engagierte Führung 
unserer Geschäftsstelle. Sie kann dabei auf die tatkräftige Unterstützung ihrer 
Mitarbeitenden zählen. Ich verdanke somit auch die Arbeit von Andrea Hegner 
(Administration), Roland Barrer (Gesuche und Jahresbericht), Remo Janser 
(Finanzen), Martin Weber (Administration) sowie Felix Pletscher (Facility Management) 
ganz herzlich. 
 
 
Revision 
 
Die Revision unserer Rechnung wurde während Jahren sehr zuverlässig von Herrn Rolf 
Lottenbach besorgt. Nachdem er altershalber seine Geschäftstätigkeit einstellte, 
wählte der Stiftungsrat Frau Barbara Trentini, Maschwanden, zur neuen Revisorin ab 
2017. 
 
 
Vermögensverwaltung 
 
Die Vermögensverwaltung führte sehr kompetent die ZKB Richterswil aus. Im 
Berichtsjahr konnte wieder einmal ein kleiner Netto-Gewinn erwirtschaftet werden.  
 
Anlässlich der Herbstsitzung des Stiftungsrats liess dieser sich von den für uns 
zuständigen Akteuren der ZKB über die Ausgestaltung unseres Mandats orientieren. 
Die Herren Christian Hauser (Private Banking), Raphael Bieri (Kundenberater) sowie 
Roman Lüthy (Investment Consultant) schilderten uns, wie die Bank unser 
Anlagevermögen von rund 3.3 Mio. Franken gemäss der von uns vorgegebenen 
Anlagestrategie betreut. 
 
 
  



 
3 
 

Fördergesuche 
 
Zur Ergänzung des bestehenden Spendenreglements erarbeiteten die Stiftungs-
rätinnen Barbara Heer und Monika Engeler Richtlinien für die Gesuchbearbeitung. Die 
beiden Unterlagen dienen dem Stiftungsrat als Rahmen für eine kohärente 
Bearbeitung der Gesuche.  
 
Im Berichtsjahr erreichten uns mehr Gesuche als üblich. Nach jeweils eingehender 
Prüfung durch ein Mitglied des Stiftungsrats sowie nach erfolgter engagierter 
Diskussion konnten insgesamt CHF 95'120.00 an Fördermitteln gesprochen werden.  
 
Die folgenden Förderleistungen möchten wir besonders erwähnen: 
 
Quellenhof-Stiftung, Winterthur 
www.quellenhof-stiftung.ch 
 
Wie bereits in der Vergangenheit hat die Stiftung Grünau auch in diesem Jahr einen 
konkreten Arbeitsplatz innerhalb der Quellenhof-Stiftung unterstützt. Der Lehrling wird 
voraussichtlich in diesem Jahr die Lehre mit dem eidg. Berufsattest abschliessen. 
 
Verein tipiti, Will SG 
www.tipiti.ch 
 
Durch die Anschaffung von iPads sollen auch Kinder mit mentalen und physischen 
Lerndefiziten und Teilleistungsschwächen mit neuen Technologien vertraut gemacht 
werden. 
 
Zwischenräume gestalten & nutzen, Zürich 
www.zraeume.ch 
 
„Jugendliche in der Photobastei“ ist ein partizipatives Fotoprojekt des Vereins 
Zwischenräume  mit Jugendlichen in und mit der Photobastei 2.0. Die Jugendlichen 
werden gefördert durch die Vermittlung von Basiswissen der digitalen Fotografie und 
erweitern ihre  Medien- und Sozialkompetenz. Ebenso sammeln sie Erfahrungen in 
einem gestalterischen Berufsumfeld und erweitern den Horizont ihrer individuellen 
Berufswahl. 
 
Verein Raumfang, Zürich 
www.raumfang.ch/fussballtreff 
 
Der Verein Raumfang hat im Kanton Zürich offene und niederschwellige 
Strassenfussball-Strukturen für Jugendliche und junge Erwachsene geschaffen. Durch 
die Angebote der regionalen Ligabetriebe und der Cup-Turniere können die 
Jugendlichen ausserhalb von Vereinsstrukturen im Team soziale Kompetenzen üben 
und sich gemeinsam in der Freizeit bewegen. 
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Fürzüg Art & Design, Schaffhausen 
www.fuerzueg.ch 
 
Fürzüg bietet Menschen, denen die Integration in die Arbeitswelt schwer fällt, mit einer 
Ausbildung als Keramiker/in EFZ oder Bildhauer/in EFZ eine Anschlussmöglichkeit an. 
Im Anschluss an unsere Engagements in den Jahren 2014 und 2015 haben wir auch in 
diesem Jahr eine weitere Etappe unterstützt. 
 
Förderverein brain-truck 
www.brain-truck.ch 
 

Der brain-truck macht sichtbare (körperliche) und unsichtbare (geistige und 
psychische) Einschränkungen erfahr- und fühlbar. Kinder und Jugendliche der Primar- 
und Sekundarschule erleben in zwei Lektionen, wie es sich anfühlt, mit einer 
Behinderung zu leben. 
 
Caritas Zürich 
www.caritas-zuerich.ch/hilfe-finden/berufseinstieg/incluso-unterstuetzung-bei-der-
lehrstellensuche 

 
_incluso ist das Mentoring-Programm für junge Migrantinnen und Migranten auf 
Lehrstellensuche. Es erleichtert ihnen den Übergang von der Schule in die Berufswelt. 
 
Verein Mondopoly via Impact Hub Zürich 
www.mondopoly.ch 
 
Beim Begegnungsspiel Mondopoly lernen die Teilnehmenden 
(Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche) verschiedene Menschen eines Quartiers 
oder einer Gemeinde kennen, indem gemeinsam einer Aktivität nachgegangen wird. 
Die Stiftung Grünau hat sich bei Erfolg und Weiterführung des Projekts für eine 
mehrjährige und nachhaltige Unterstützung entschieden. 
 
 
Dank 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im Stiftungsrat 
für die professionell gestaltete und gleichzeitig unkomplizierte und sehr 
wertschätzende Zusammenarbeit. Ein spezieller Dank gebührt Barbara Heer für das 
Ausrichten des Dezember-Apéros. 
 
Es ist mir eine Freude, mit euch zusammen die Stiftung Grünau weiter zu entwickeln. 
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Stiftungsrat der Stiftung Grünau – Stand 31.12.2016 
 
Präsident Peter Hug Affoltern am Albis 
Vize-Präsident Martin Schmid-Vedova  Oberrieden 
 
Mitglieder Barbara Heer Wädenswil 
 Urs Bucher Au ZH 
 Monika Engeler Einsiedeln 
 Stefan Gander St. Gallen 
 
Geschäftsleitung  Silvia Huber Richterswil 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adressen und Kontakte 
 
 
Stiftung Grünau 
Silvia Huber 
Erlenstrasse 89    8805 Richterswil 
Tel 044 784 61 32 
Fax 044 687 68 54 
Mail info@stiftunggruenau.ch 
 
 
 
 


